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Herren Kreisliga Gr. Nord

TTC 1964 Großaltenstädten III : TV 1885 Haiger II 
Montag, 12.09.2022, 20:15 Uhr

TTC 1964 Großaltenstädten III verliert deutlich gegen TV 
1885 Haiger II

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg des TV 1885
Haiger II im verlegten Spiel der Herren Kreisliga Gr. Nord beim TTC 1964 Großaltenstädten III
benennen, der nach 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gäste das Spiel am Montag mit
einem Ersatzspieler bestritten. Das Satzverhältnis von 27:10 zeigt beim deutlichen 9:0-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Fünf Sätze beharkten sich Paul / Brück und Possehn / Schmidt, bevor der Gast einen
Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Das war nichts für schwache Nerven. Einen
extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 1, der erst nach 36 Bällen endete und an Paul / Brück
ging. Lange dagegenhalten konnten am Nachbartisch Alt / Grieger beim 2:3 gegen Pulverich /
Weber. Das Spiel verloren Alt / Grieger dennoch im 5. Satz. Beachtenswert war das Ergebnis des
fünften Satzes, den Pulverich / Weber mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten
gewannen. In toller Verfassung präsentierten sich Alt / Panz im ersten Satz. Danach lief es so jedoch
nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Haber / Nocon. Nach den ersten Spielen
gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von
0:3 an den Tisch. Gekämpft bis zum Schluss hatte nachfolgend Jannik Alt in der Begegnung gegen
Mike-Kevin Possehn, musste jedoch trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte
als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben. Das war eine ganz schön enge Kiste!
Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie ausgeglichen das
Einzel insgesamt war. Enttäuscht über seine 2:3-Niederlage gegen Kevin Pulverich war Daniel Paul,
obwohl er alles gegeben hatte. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Kurz später war dann
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:5 an der Reihe. Keinen siegbringenden Fuß auf
die Erde bekam Dominic Brück bei der letzlich deutlichen 0:3 Niederlage gegen Sven Haber. Da war
final wirklich nichts zu holen. Andre Grieger bekam dann seinen Gegner Roman Weber beim
deutlichen 7:11, 5:11, 9:11 nicht richtig in den Griff. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 0:7 gegenüber und kreuzte die Schläger. Thomas Ochsendorf versäumte
es mit einem 1:3 gegen Thomas Nocon, einen Punkt für sein Team zu holen. Keinen siegbringenden
Fuß auf die Erde bekam Rolf Panz bei der letzlich klaren 0:3 Niederlage gegen Sascha Schmidt.
Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:0.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC 1964 Großaltenstädten III nun ein Punktekonto von 0:2
Punkten auf, während der TV 1885 Haiger II vor dem nächsten Spiel, das am 22.09.2022 gegen den
TTC 1958 Herbornseelbach II ansteht, 2:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC
1964 Großaltenstädten III bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 26.09.2022 gegen den DJK
SG 58 Dillenburg II.

 Statistik:
 TTC 1964 Großaltenstädten III

Doppel: Paul / Brück 0:1, Alt / Grieger 0:1, Alt / Panz 0:1 
Einzel: J. Alt 0:1, D. Paul 0:1, D. Brück 0:1, A. Grieger 0:1, T. Ochsendorf 0:1, R. Panz 0:1 

 TV 1885 Haiger II
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Doppel: Pulverich / Weber 1:0, Possehn / Schmidt 1:0, Haber / Nocon 1:0 
Einzel: K. Pulverich 1:0, M. Possehn 1:0, R. Weber 1:0, S. Haber 1:0, S. Schmidt 1:0, T. Nocon 1:0


